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Mitglieder des Familienausschusses 

 Ordentliches Mitglied Anwesenheit 
SPD Bahr, Ulrike 

Vorsitzende des Familienausschusses 
☒ 

 

Mitglieder des Unterausschusses „Bürgerschaftliches Engagement“ 

 Ordentliche Mitglieder Anwe-
senheit 

Stellvertretende Mitglieder Anwe-
senheit 

SPD Fäscher, Ariane 
Heselhaus, Nadine 
Lindh, Helge 
Malottki, Erik von 
 

☒ 
☒ 
☒ 
☒ 

Baldy, Daniel 
Döring, Felix 
Kreiser, Dunja 
Schierenbeck, Peggy 
 

☐ 
☐ 
☐ 
☐ 
 

CDU/CSU Edelhäußer, Ralph 
Nicolaisen, Petra 
Steiniger, Johannes 

☒ 
☒ 
☒ 
 

Breilmann, Michael 
Janssen, Anne 
Lehrieder, Paul 

☐ 
☐ 
☐ 
 

BÜNDNIS 90/DIE 
GRÜNEN 

Fester, Emilia 
Loop, Denise 
 

☒ 
☒ 
 

Gambir, Schahina 
Schulz-Asche, Kordula 
 

☐ 
☒ 
 

FDP Bauer, Nicole 
Gassner-Herz, Martin 
 

☒ 
☒ 
 

Seestern-Pauly, Matthias 
Tippelt, Nico 

☐ 
☐ 
 

AfD Huy, Gerrit ☒ 
 

Reichardt, Martin ☐ 
 

DIE LINKE. Akbulut, Gökay ☒ 
 

Reichinnek, Heidi 
 

☐ 
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Tagesordnungspunkt 1 

Konstituierung des Unterausschusses sowie Be-
stimmung des Vorsitzes und des stellvertretenden 
Vorsitzes 

 

- Beginn des öffentlichen Teils der Sitzung - 

 

Die Vorsitzende eröffnet die unterbrochene Sit-
zung wieder. Die konstituierende Sitzung des Un-
terausschusses „Bürgerschaftliches Engagement“ 
werde nun öffentlich fortgesetzt. 

Sie begrüßt Bundesministerin Anne Spiegel sowie 
Parlamentarischen Staatssekretär Sven Lehmann 
sehr herzlich im Unterausschuss und dankt ihnen 
im Namen der Ausschussmitglieder, dass sie sich 
heute die Zeit genommen hätten, hier zu sein. Die 
persönliche Anwesenheit der Ministerin unter-
streiche die Bedeutung, die das Bundesfamilien-
ministerium dem Thema „Engagementpolitik“ 
beimesse.  

Ebenso herzlich begrüßt sie die Gäste aus der inte-
ressierten Öffentlichkeit und dankt ihnen für das 
Interesse, das sie der Arbeit des Unterausschusses 
„Bürgerschaftliches Engagement“ entgegenbrin-
gen.  

Der Unterausschuss „Bürgerschaftliches Engage-
ment“ habe zuvor über den Vorsitz des Gremiums 
im Rahmen einer Wahl abgestimmt, in deren Er-
gebnis der Vorsitz zunächst vakant ist. Abg. Ari-
ane Fäscher sei ebenfalls im Rahmen einer Wahl 
zur stellvertretenden Vorsitzenden bestimmt wor-
den.  

Die Vorsitzende stellt sodann fest, dass der Unter-
ausschuss „Bürgerschaftliches Engagement“ kon-
stituiert sei. 

Bevor sie Abg. Fäscher im Anschluss die Sit-
zungsleitung übertrage, um ihr Gelegenheit zu ge-
ben, zu den Ausschussmitgliedern zu sprechen, 
gebe sie das Wort an Frau Bundesministerin  
Spiegel für ihr Statement.  

Anne Spiegel (Bundesministerin für Familie, Se-
nioren, Frauen und Jugend) dankt der Vorsitzen-
den sowie den Abgeordneten für die Einladung 
zur konstituierenden Sitzung des Unterausschus-
ses „Bürgerschaftliches Engagement“.  

Der Unterausschuss sei sozusagen ein Kind des 
Familienausschusses. Sie gucke in viele Gesichter, 
die sie vor etwa drei Stunden schon im Familien-
ausschuss gesehen habe, als sie dort die Vorhaben 
für diese Legislatur vorgestellt habe. Ein sehr 
wichtiger Aspekt der Vorhaben beinhalte auch das 
Thema „Bürgerschaftliches Engagement“. Vieles, 
wofür das Bundesfamilienministerium stehe, lebe 
eben auch vom Engagement der rund 29 Millio-
nen Engagierten in der Bundesrepublik Deutsch-
land, ob es das Patenschaftsprogramm „Menschen 
stärken Menschen“ sei, das jetzt auch noch einmal 
besonders im Fokus stehe, weil dort auch Men-
schen Patenschaften für ukrainische Geflüchtete 
anböten und diese Menschen auch gut beim An-
kommen in der Bundesrepublik unterstützten. Um 
auch eine Zahl zu nennen, seit 2016 seien bereits 
über 170.000 Patenschaften vermittelt worden. 
Das sei eine enorme Zahl. Oder auch beispiels-
weise die knapp 30.000 Ehrenamtlichen, die sich 
tagtäglich in den rund 530 Mehrgenerationenhäu-
sern in der Bundesrepublik Deutschland engagier-
ten und dort auch ein vielfältiges Angebot für die 
Menschen vor Ort, für alle Generationen vor Ort, 
schafften.  

Um diesem wirklich großartigen Engagement in 
Deutschland auch eine Stimme zu geben und das 
Engagement auch weiter zu stärken und zu unter-
stützen, gebe es diesen Unterausschuss „Bürger-
schaftliches Engagement“. Sie freue sich wirklich, 
dass er mit dieser Legislaturperiode bereits zum 
sechsten Mal eingesetzt werde. Sie glaube, er sei 
ein wichtiges Forum.  

In der letzten Legislatur habe er 32 Mal getagt und 
sich zu den verschiedensten Bereichen des Enga-
gements mit rund 100 Expertinnen und Experten 
ausgetauscht. Dabei hätten auch viele Themen des 
Bundesfamilienministeriums auf der Tagesord-
nung gestanden. Er habe sich auch mehrfach mit 
der Stiftung für Ehrensamt und Engagement – 
auch darüber habe man heute Vormittag schon ge-
sprochen – befasst. Auch der Dritte Engagement-
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bericht oder der Fünfte Deutsche Freiwilligensur-
vey seien Themen im Unterausschuss gewesen.  

Sie sehe sehr, sehr viele wichtige Anknüpfungs-
punkte und freue sich sehr auf die Zusammenar-
beit mit dem Ausschuss. 

Sie wolle abschließend sagen, wie wichtig das eh-
renamtliche Engagement sei. Das sehe man nicht 
zuletzt auch aufgrund der wirklich beeindrucken-
den Hilfsbereitschaft und Solidarität und Unter-
stützung für alle, die jetzt aus der Ukraine zu uns 
flüchteten. Es seien ja vorwiegend Frauen und 
Kinder. Und zu wissen, dass tagtäglich Menschen 
an den Bahnhöfen oder an anderen Orten bereit-
stünden, ihnen hier zu helfen und sie zu unter-
stützen, beispielsweise auch am Berliner Haupt-
bahnhof, das verdiene wirklich Anerkennung und 
Wertschätzung.  

In diesem Sinne freue sie sich auf die Zusammen-
arbeit. Es seien auch einige wichtige Themen im 
Koalitionsvertrag vereinbart, die sehr, sehr gut zu 
diesem Ausschuss passten. Das Demokratieförder-
gesetz einerseits, aber auch Demokratieförderung 
insgesamt, die Programme „Demokratie leben!“, 
aber auch die Nationale Engagementstrategie. Man 
habe viel vor und sie freue sich außerordentlich 
auf die Zusammenarbeit mit dem Ausschuss und 
wünsche allen Ausschussmitgliedern viel Erfolg. 
Herzlichen Dank. 

Die Vorsitzende dankt der Bundesfamilienminis-
terin für ihr Grußwort und ihre guten Wünsche. 

Sie bittet die stellvertretende Vorsitzende des Un-
terausschusses „Bürgerschaftliches Engagement“ 
Frau Abg. Fäscher, den Vorsitz des Unteraus-
schusses „Bürgerschaftliches Engagement“ bis auf 
Weiteres zu übernehmen. Frau Fäscher habe das 
Wort. 

Die stellv. Vorsitzende dankt der Vorsitzenden 
des Ausschusses für Familie, Senioren, Frauen 
und Jugend für die heutige Konstituierung des 
Unterausschusses „Bürgerschaftliches Engage-
ment.“ Sie bedankt sich sehr für die Unterstüt-
zung und für das ihr entgegengebrachte Vertrauen. 
Sie habe sich vorgenommen, sich dessen vor al-
lem durch ganz viel Dialoggespräch und gegensei-
tiges Wissen voneinander würdig zu erweisen. 

Man sei so gut, wie man zusammen sei. Insofern 
hoffe sie sehr auf eine sehr gute Zusammenarbeit.  

Bundesministerin Spiegel dankt sie sehr herzlich, 
dass sie dem Unterausschuss die Ehre gegeben 
habe, heute quasi ein weiteres Mal zu kommen 
und den Ausschuss und das Ehrenamt in dieser 
Weise auch sehr hoch zu würdigen. Vielen Dank 
dafür. 

29 Millionen Ehrenamtliche, das habe Frau Minis-
terin gerade gesagt, das sei, wie man immer so 
schön sage, der Kit in der Gesellschaft. Und das 
seien die Menschen, die das Leben vor Ort präg-
ten. Man könne hier nur einen Rahmen schaffen 
und insofern müsse man wissen, was eben vor Ort 
die Wirklichkeit sei und was die Ideen des Unter-
ausschusses hier in der Praxis bewirken würden. 
Insofern wolle sie sehr, sehr gerne, im Moment bis 
auf Weiteres, die Praxis fortsetzen, mit den Orga-
nisationen intensiv im Gespräch zu sein. Sie freue 
sich sehr, dass deren Vertreter/innen heute auch 
teilweise schon hier seien. 

Man wolle in Kürze zur inhaltlichen Arbeit über-
gehen, habe zuvor aber noch ein paar Formalia zu 
erledigen. Sie bittet darum, dass die Fraktionen 
zusammenkämen, um über die Arbeitsinhalte, die 
Arbeitsplanung und die organisatorischen Fragen 
zu sprechen. Dazu seien zunächst noch die Ob-
leute zu benennen. 

Die stellv. Vorsitzende bittet sodann die Fraktio-
nen, ihre Obleute zu benennen. 

Die Fraktionen von SPD und CDU/CSU erklären, 
ihre Obleute in der nächsten Sitzungswoche zu 
benennen.  

Von den übrigen Fraktionen werden folgende Ob-
leute benannt: 

Fraktion BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN: Abg. Emilia 
Fester. 

Fraktion der FDP: Abg. Martin Gassner-Herz 

Fraktion der AfD: Abg. Gerrit Huy  

Fraktion DIE LINKE.: Abg. Gökay Akbulut 
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Die Vorsitzende bittet die Obleute, im Anschluss 
an die Sitzung kurz zusammenzukommen, um ei-
nen Termin für eine erste Zusammenkunft zu ver-
einbaren.  

 

Tagesordnungspunkt 2 

Verschiedenes 

 

Abg. Johannes Steiniger (CDU/CSU) erfragt, ob 
der Unterausschuss künftig immer am Mittwoch 
ab 14:00 Uhr tagen werde. Parallel tagten nämlich 
auch andere Ausschüsse, z. B. der Sportaus-
schuss.  

Die stellv. Vorsitzende erklärt, dieser Termin sei 
in der Tat ungünstig. Der regelmäßige Sitzungster-
min des Unterausschusses werde aber erst noch 
festgelegt. 

Nachdem es keine weiteren Wortmeldungen gibt, 
schließt die stellv. Vorsitzende die Sitzung und 
verabschiedet die Ausschussmitglieder, Bundes-
ministerin Spiegel und Parlamentarischen Staats-
sekretär Lehmann sowie die anwesenden Gäste. 
Sie wünscht allen noch einen angenehmen und 
erfolgreichen Tag. 

 

 
 
Ende der Sitzung: 14:40 Uhr 
 
 
 
 
 
 
 
 
Ulrike Bahr, MdB     Ariane Fäscher, MdB 
Vorsitzende des Ausschusses für    Stellv. Vorsitzende des Unterausschusses  
Familie, Senioren, Frauen und Jugend  „Bürgerschaftliches Engagement“ 
 


